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Samstag, den 30. Oktober 1852.

Man abonnirt ausschließlich beim nächstgelegenen Postamt. Preis
für das Jahr 1852 im ganzen Umfange der Schweiz p o r t o f r e i
grîn. 4. 40 ßentimerc. Jnferate sind f r a n f i r t an die Expedition
einzusenden-. Gebühr 15 Eentimen per Zeile oder deren Raum.

#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen
Bundesrathes.

(Vom 25. Oktober 1852.)
Der Bundesrath hat zu Oberlieutenanten im eidg.

Artilleriestab ernannt,
die Herren: William Le Roy er, von Genf;

Iof. EmanuelHochstättler, von gfrei-
bürg;

de R h am, von Giez, im Kant. Waadt.

(Vom 27. Oktober 1852.)
Vom Bundesrathe sind gewählt worden :

1) Zum Kommis auf dem Hauptpostbüreau Luzern, mit
einer jährlichen Besoldung von Fr. 720, Herr Eduard
Wik i , in Lilzern:,
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2) zum fofihalter und Ortsbriesträger in Rujjwei...,
Kant. Suzern, so wie zum Boten nach Wollhausen,
•mit einer Iahresbesoldnng von gr. 480, Herr Josepl
K r o n e n b e r g , in Rußweil;

3) zum Posthalter und Ortsbriefträger in Zell, KanS
tons Luzern, mit einem Jahresgehalte von Fr. 240,
§err Martin Schaller , Schullehrer daselbst, und
bisheriger Postablagehalter ;

4) zum Postkommis und ...telegraphisten in Altdorf, mit
einem Iahresgehalte von gr. 600, Herr A. Stai-
der , von Hizkirch.

(Vom 29. Oktober 1852.)
Auf den Antrag des schweiz. Post- und Baudepat.-.

tements find vom Bundesrathe gewählt worden:
1) Herr Adolph S p e n g l e r , von Lenzburg, Kantons

Aargau, zum Posthalter und Telegraphengehilfen
daselbst, mit einem Iahresgehalt von gr. 800;

2) £err Jakob -Füg li, Sohn, in Richterschweil, Kan-
tons Zürich, zum Posthalter und Telegraphengz*
ljilfen dafelbst, mit einer jährlichen Besoldung von
gr. 1200,

Serner wurden zu Kommis auf dem Postbüreau in
8a Ehaux-de-gonds gewählt:

Herr James Borel, als 1. Kommis, mit einem Jahres-3

gehalte von gr. 1500.
„ Henri Porr et, als 2. Kommis, mit einem Iahres#

gehalte von gr. 1200.
,, gidel Schne ide r , als 3. Kommis, mit einem

Jahresgehalte von Fr. 1000.
,, Paul Miévilïe, als 6. Kommis, mit einem

Jahresgehalte von gr. 800.
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